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Kleine Anfrage 3535 
der Abgeordneten Sahra Damus (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

an die Landesregierung 

Nach dem Abriss des Generalshotels - Entscheidungen über den Verbleib der gesi-
cherten Objekte 

Trotz umfangreichem Protest aus der Zivilgesellschaft, aus Wissenschaft und Politik wurde 
das Generalshotel im Zeitraum Oktober 2023 - Februar 2024 abgerissen. Die Zerstörung 
des Denkmals bedingt auch die Streichung von der Denkmalliste. Mit dem Verlust des Denk-
malstatus entfällt auch jegliche Zuständigkeit das BLDAM. Die Objekte sind in einem Depot 
in Spandau eingelagert worden. Es gab und gibt immer wieder Diskussionen, was nach 
einem Abriss mit den Objekten geschehen soll. 
 
Ich frage die Landesregierung:  

1. Welche Objekte wurden gesichert und eingelagert? Bitte in einer separaten Anlage 
auflisten.  

2. Wer ist Eigentümer dieser Objekte?  

3. Wer ist zuständig für die sachgerechte Einlagerung und den sachgerechten Erhalt der 
Objekte? 

4. Wer entscheidet nach welchen Kriterien über den Verbleib der eingelagerten Objekte? 

5. Gibt es bereits Kontakt mit möglichen Orten oder Institutionen, die einen Teil der Ob-
jekte zugänglich machen könnten? Wenn ja, welche Institutionen für welche Objekte? 

6. Wie wird das Land Brandenburg, auf dessen Denkmalliste das Denkmal stand, in diese 
Kommunikations- und Entscheidungsprozesse eingebunden? Wer genau seitens des 
Landes Brandenburg?  

7. Sind Objekte des Generalshotels, die nicht für die Dokumentation notwendig waren, 
an Dritte herausgegeben worden? Wenn ja, was an wen bzw. welche Einrichtungen? 

8. Welche Planungen existieren, um die die ausgelagerten Objekte der Öffentlichkeit zu 
präsentieren? 
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